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Aktuell

Besuch im finnischen Kernkraftwerk
Lovisa
Die Delegation des Schweizerischen
Zivilschutzverbandes erhielt nach der
Tagung auch Gelegenheit zum Besuch
des finnischen Kernkraftwerkes im
Küstengebiet, das 440 Megawatt
erzeugt. Das Werk wurde unter kundiger

Führung besichtigt, wo überall
russische Anschriften darauf hinweisen,

dass seine wichtigsten Teile und
auch der Uranbrennstoff von der
Sowjetunion geliefert wurden, die auch
die Brennstäbe wieder zurücknimmt
und für Finnland somit keine
Abfallprobleme schafft. Das Kernkraftwerk
funktioniert problemlos, und bei der
Bevölkerung dieses Küstengebietes ist
nicht die geringste Opposition
festzustellen, wobei zu sagen ist, dass durch
das Werk einige hundert Arbeitsplätze

geschaffen werden konnten. Es
fehlen auch die grossen Kühltürme,
weil das Kühlwasser direkt dem Meer
entnommen wird. Nach dem
Kühlungsvorgang ist die Temperatur des

Blick in einen der grossen
Felsenschutzräume in Helsinki, die unter
anderem auch als Garagen genutzt
werden.

Meerwassers im betreffenden Küstenbereich

um nur ein Grad erhöht.
Befragt über die Zusammenarbeit mit
den Russen, wurde erklärt, dass sich
hier wenig Probleme ergeben, wobei
alle Verträge, Abmachungen und
Gespräche in englischer und russischer
Sprache erfolgen. Im finnischen Kern¬

kraftwerk Lovisa sind auch einige
Elemente und Anlagen westlicher
Herkunft eingebaut. Von besonderem
Interesse waren auch die Orientierung
über die Schutzmassnahmen sowie die
Besichtigung der Schutzräume und
der Einrichtungen des Betriebsschutzes.
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ertelecommunications

GFA24 Alarmzusatz für Haustelefonzentralen
Der GFA 24 ist ein Zusatz zu jeder
automatischen Haustelefonzentrale und
ermöglicht, über die vorhandene
Telefoninstallation, an 8 bis 24 Personen gleichzeitig

von einer Stelle Informationen
abzugeben.

Die Teilnehmer können in vier Gruppen

eingeteilt werden. Die einzelnen
Gruppen unterscheiden sich durch
unterschiedliche Rufsignale. In einem
Alarmfall (Feuer, Unfall usw.) können
Sie über GFA 24 Meldungen und Befehle,
durch die Wahl einer vorbestimmten
Nummer, direkt an die gewünschten
Personen erteilen.

Der Alarmzusatz kann aber auch für
hausinterne Konferenzgespräche
eingesetzt werden.

Auch können eine Personensuchan-
lage und eine Ringrufanlage am GFA 24
angeschlossen werden.

Weitere Möglichkeiten von GFA 24:
Bestehende Gespräche werden bei

vorausbestimmten Telefonapparaten
sofort unterbrochen.

Ein akustisches Zeichen gibt dem
Alarmierenden bekannt, wenn sich eine
vorausbestimmte Anzahl Teilnehmer
eingeschaltet haben.

Sobald sich der erste Teilnehmer
gemeldet und die Mitteilung empfangen
hat, kann der Alarmierende den Hörer
auflegen. GFA 24 ruft automatisch
weiter.

Anschluss eines Wahlgerätes mit
Klartextdurchsage.

Einige Beispiele der vielseitigen
Anwendung:
Hotel, Spital, Altersheim, Institut,
Industrie, Warenhaus, Bank, Verwaltung,
Flugplatz, Polizei, Feuerwehr, Armee.

*

Bitte senden Sie uns unverbindlich Unterlagen

über Ihren G FA 24

Firma
Adresse

PLZ/Ort
Zuständig
Telefon
Gfeller AG, 3018 Bern Tel. 031-55 51 51
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